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Brzahlt Emc Zeitung 
indem Ihr uns 351.75 
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THE IF amtvade 
Arzt nnd Wimdarzt, 

visit-: 2. Stock-km Heimk- Gebund- 

Imer »Es-je käm- Jün? 
Umnijgkn erworben durch 

Muer 
Tic Profitc aller Guid-, 

Silber« und Diamant-Mika 
in der Welt lmbm keinen so 
großen Werth wie die jährli- 
chen Cinconunm der Nam- 
thümcr mmsriknnifchcr Pu- 
tcnfa Schickt oder bringt 
uns Euren Alin und Vo- 

ichreibnng noch heute. Leich- 
te Abzaljlungm 

International Pan-at Co» 
302s13s4 Verm-r Vldg., 

Dep. :37, 
Ecke 4. Ave. und Grant St. 

Pittszurg, Pa- 

sfami ist-no apum-klug co» 
, LikxnsitteEinvalfamukk 

Telephon-i- :.(«, Witz nnd Mark PMB 
la. A. mou- Wmnd Adam-, 
z« U. Bau Espghten zsiebkackska 
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vaolat und Raum-ver —
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All-Hi Inst-Im «(,2:-.14!·1-’ik1k’1«. 

skmvuncr W, kfiuttsNiclkjkidc 

Dk II Zur-irr Komm-;- 
Lssicc Dolcin-Gebäuden 

Von-M dass Ich-Wort sur Vcsstsi 
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Wohnhansist Vimt WIL. 
Lssmsz ch txzts 
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Neujahtsgmß. 
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Pisist, bevor das Jahr nun 

scheidet, 
Ruft zurück der Wünsche Heer. 
Ob auch das, was Jht ersehnt 

habt, 
Sich erfüllte nach Begehr. 
Tkaf das Glück bei vielen Men- 

schen 
Nicht fo ein, wie es gedacht-— 
Ei, so laßt den Kopf nicht hän- 

AM 
Und trotz t nicht des Schicksals 

Macht! 
In das neue Jahr nun tretet 
Alle frohen Sinnes ein: 
mesnunig ist ein Zmiberwört- 

ckkem 
Reich mi Glück und Sonnen- 

schein- 

Lieschen-I Gäflcs 
UW 

; ei Fräulein Lieschen klopfte es. 
C ,,Heeein!« rief Lieschen, 

lene den Blick von dem ro- 

suseidenen Kleide zu heben, an dem sie 
bei Llnbruiy des Sylvestembendå 

näh-te- 
Dnä niedlich-e skmnmerzöschen von 

Geheiiiirnts, die im ersten Stock wonn- 

gm schlüpste behend in dns Dnchstijb« 
en. 

»Guten Abt-nist« sagte die Kleine, 
nnd tripveite graziös. wie eine Bach- 
stelze, bis an Die Nähmaschine heran- 
aus deren Platte sie beide Hände stiitzte. 
»Ich bitte Sie, Fräulein, ist das Fitcid 
noch nicht seetig?« 

,,Jtns2ln---sgen—sblick-« erwiderte 
Lieschen, und beste-te das letzte Ende 
der Spitze fest, bei jedem Stich eine 

zSilbe sprechend »So, nun her-M ichs 
fgeschnsstk 

»Ist das cin Stantl« sagte bewun- 
dernd das Zöfchen nnd lief-: sich das 
Kleid sotgiiiitig von idem Fräulein 
iibee die weit vorgestreckten Arme le- 
gen. »Ach, Der doch mich einmal in 

ssolch einer peiichtigein seidenen Fahne 
tanzen könnte!« 

»Ist Jhr weißes Batistkleidchen 
nicht reizend?« fragte Lieschen sonst 
vorwutssvoll. 

j »Ja, Sie hoben es wirklich hübsch 
Tgemncht allein-J 

»Und was die Hauptsache ist, Sie 
werden Ihrem Bräutigam ganz gen-iß 

ebenso gut gefallen. wie in einem seide- 
;nen.« unterbrach Liegchen die Zofe. 

Das Mädchen lachte vergnügt. 
»Ja« natüriich« nnd ich innn auch 

schon kaum mein die Zeit erwarten, 
Einich ihm in dem neuen Kleide zu zei- 
;gen. Hai, werden wie durch den Saal 
Esliegent Wenn die Herrschnsi nur erst 
Zsoet wäre, damit ich mich ankleiden 
jtsngtei Erlaubnis zum Ausgeben 
shnbe ich mir schon erbeten.« 

»Ich wünsche Jhnen recht viel Bee- 
Egniigen, Anna.«" 

»D.1nl’ schön. Freniteni!" Die rieine 

Zofe hatte die Tiir erreicht, doch 
wandte fie sicli noch einmal zurück. 
»Das ganze Hans wird leer, heute 
Abend. Sie sollten auch irgend wo- 

hin geben, Fräulein Haben Sie denn 
gar leine Bekannten bei denen Sie 
Glück greifen, oder sich anders vergnü- 
gen lönntenf« fragie fie. 

Lieschen schlitielte den Kopf. 
»Aber das ist doch zu tmntin. Nun 

sitzen Sie das ganze Jahr iiber tag- 
ans, tagetn hinter der Nähmnfchine 
und müssen auch noch fogar den heu- 
tigen Abend nllein verbringen.« 

»Sie irren,« sagte Fräulein Lies- 
chen, mild lächelnd, »in der Sylvefteti 
nacht bekomme ich stets Befuch.« 

»Wie-N Sie-W Anna öffnete 
vor Erstaunen weit die dunklen Augen. 
aAber Sie empfangen doch sonst nie- 

mand.« 
»An gewöhnlichen Tagen habe ich 

keine seit file meine Gäste,« erwiderte 
Ll n. Sie find mir zu wett, als 
bas- ne ihnen jemals im liege 

thend äla ich 

Rtilixche Kränze 
sahnmcnxset w des sie-usina-0t--HM- 

isten Ins Summen-ausstie- 

Der Neujghrsiag und der Abent- 
vor Neujahk spielen wie bei uns so 
auch in Rußlnnd im Volksleben eine 
wichtige Rolle-. Tie Wliistilmliche Be- 
zeichnan fiik Neixjalxr ist Dort »Was- 
siljcw Dend »Si. Viisiliusicrg,« da 
dieser Tag von ch orihudoxen Kirche 
dein heiligen Biscizcsf Baji lius von Eu- 
sure-g igeit 370) einem ihrer vornehm- 
sten Kirchenkiirfien und Ordensstifiky 
geweiht ist. 

Verfckziedene als e Bränclze sind noch 
heut an diesem Lage-, besonders auf 
mit Lande« in UeJi g Sehr wichtig 
ist er numenilich fjr Tie jungen Dorf- 
schönem die am XII lind vor Si. Va- 
silius aus allerthitd let-sc ji«-innen An- 
zeichen zu erraten TM zcn ok) ihnen das 
kommende Jahr kn ekic chnien Bräu- 
iigmn bringen wikn Tiä auch bei 
uns bekannte Bleikxicfzsxn iilsi man viel- 
sich. 

JU einigen GcHderneHieniH bedient 
man sich chiseim «ul.ikis.-.1ten der Buch- 

wejzwgsusbe Um zwei Uhr Nachts- 
beginnt die Hjusfmu unt er nllgemei 
net Spannung te- Hsaus :qenoss um die 
Grijtse mit Wasser zu vermischen, wo- 
bei sie spricht: ;. Zum Sommer wurde 
unser Vachweizen gesät; dann wuchs 
unser Buäzåvesgen und wurde hübsch 
groß und kot; dann lud man unseren 
Buchwcizen nach Zargmd sKEnftantig 
now-O zum Fesimiahl cixu dort saß Uns 

fer Vuchwcizcn am eichenen Tische zu 
Gas te mit Fii såep Und Bojarkn mit- 
dem ehrbar n H set und der goldenen 
Geksiex dann kam unser Buchweszen 
wieder zu uns Indes-« Utiter tiefen 
Bchcs w: n.· en wird mm der Grithops 

E 
n ! ·.,-ss:n acscks ciåsen unb, sobald sein 
-.!t mr ist wäeder herangsqenmw 

Ex»-.s1n.nmasstxll Eli-it die ganze 
Rxsniiie mis; ist die Griitze jäh-starkem- 
zkm so bedeutet des-Z Ilngiich ukid asi- 
schläminck ists, wenn gar der pos 
eincxt Sprung besann-ten ch. Jst die 
List-Läge hübsch voll und von rötiichek » 

Facke, dann ist dem Haufe das Glück s 
siir ekn Just gesichert Eine blasse, zu I 

sömige Grüße bedeutet häusliche Sor· ; 
gen. 

Segmmg der Kerzen. 

s stjge des Jahre-Z fast ebenso bedenkend wie der Versöhmgngäs 
s:u den inicressunkesieu und chnkattetiskischsim Gebt-suchen un 

sodaan jübisclken Neujahrofeiet, die bekanntlich nicht wät der 
r zufommenfällh ist das Segnen der Kerzen am Abend Vor 

Die Mutter spricht Den Siegen und bittcjsp J hovich ils-: und 
den Jlgkixcn Gnade zu gewähren, im folgenden Jahr ebenfalls das Fe f« 
begehkn zu Tonne-m Die Kerzen werden nach die-n Untergang siek Eins-te 
angezijndgt und fehlen selbst in dem ärmlichsten Hause nicht auf dem Fun: k- 

limiisch 

V. ci hin Juden ist Neujohr cRcssch Hashokmh) einer der wichtigsten 
ch 
i 

läßlich Der 

jeden ;’x--1,«i-i«x um wir-me taki-V wissen 
dann nich-, !- .I-: Stunden lang.« 

Anna ! »in-n noch VIII-us mehr 
iibkr den T » ": xeloixszk, den Lieschen 
lzknic ers-Ur- .L.ct von unten her-auf 
hörte fix «.;«;« kaon Ve-; Fäiichernnijbi 
chen ihkkcg is: Ixuen rufen, und so 
wünscer fst -·--:«.1. Fräufein nur noch 
einen »Juki-Is- iis.-cud«« und eiÄc davon. 

Liezskkxen t-. .i »in IMP- Fenslcr, zog 
die. Vorhx-i-:«««s Hätt und blickte in den 
Abend diskut- -—Auf den Dächern 
und uner in Straße lag hoch der 
Schnee. Tau-J am Himmel blitzse 
Stern bei Eis-It Es wallte Frsiuspin 
Lieschen so idkmxm als ob die Him- 
melslichter kxsxixhz ganz besonders-. hell 
flammen 

Jm Hme wurde es stiller nnd sm- 
M, endlich erher a Her lejte Lum. 

Lieschen trsnidke um« Nun 
konnten MADE-Je IÆJD sitzt-nat zum 
Empfang Bereit« Pia anstatt die 
Alt weit Fu usfätms hie sie viel- 
tgcht sorgscmå den? « el im Schloß 
herum urkdxjgljaniysE HERR Korb- 
stubl Platz, der sub-; dem Ogen stund. 
Ste wußte- dcssx Ihr-. Gäste nicht auf 
dkm gewöhnlichen Wege-zu ihr kamen. 

Zwei, dtei M» jtjkn fhßskgsir. die 
Händ- wie zum 

« 

HIWMMDU ge- 
legti auf ihrem MastzHäs ein-Raunen 
und Fküstcm ein Wispem Mingeu 
nnd geheitnnigvollgx Rauschext um sie 
her laut wurde. Aus allm,Wi-31ean 
WAGNER-nimm byxwksz Mkjtjäkxangj 
J weht was-.- gu; THE-;- Esen ; 

E gebe « spij III 
Ist-;- 

Yosend über ihr start von Silber fäden 
durcltzogeneö Vlo.rtsl)nrr. 

Sie waren «-,cn He Gäste. Jn Dem 
Stäbchen war auch Irisxt ein Pliiszchen 
unbesetzt geblieben Hier spiekten nns 
blnniisjier Wiese stinken dort tummelte 
sich- eine Schnur junger Mädchen nnd 
Burschen feist-lich iin Waldcz nn einer 
andern Stelle wieder erhob sich eine 
mit Stroh netfeckie Hütte, vor deren 
Tite, nnf ariin gestrichenein Biinlclsen, 
ein greises-« Pulte lass-»Und Fräulein 
Lieschen hieß alle willkommen lim: 
lich tniLklUntnxenspSie hüpfte, selbst 
ein Kind mit ern Kindern scherzenb 
nnd Herbei-. d it er die «!·-.’siet"e, sie Hain-g 
sich tnit den jung-en TUTi.iZ ilen nnd Bur- 
ins-en frolxsgcnmt in rein sc skettiiren 
Wald-, sie sus-. neben den Eltern vor 

der Hütte nus der V :nk 
Stmrden vergingen user die Gäste 

brachen nicht aus. GEJ mußte ihnen 
also wohl gefallan in dem enfxm Stüh- 
ckzern bei dein einsamen mit feinem 
Logik zufriedener-r alten Fräulein» 
Selbst ais draußen thrs Turm der 
Klang der Glocke den Anisrnch eines 
neuen Hehre-J verkündete, trennten sich 
die Gäste noch tmmer nicht den der 
Gasiyeberirh sie folgten dieser vielmehr 
in die Schlashnnmesr nach Dort um- 

stnnden sie nickend und lächelnd das- 
thisabex the Geflujtet wurde leiser 
un gest-L je müder dirs alte Fräulein 

nnd schließlich fühlte Lieschen-; 
— ffhere Mutter weiche Hund aufz- 

r seic- next rasch i re milden-F 

Vik- Sssntrim Jlsnlual Lebens-tinsiehe-mags-THISzssksssqul 
Die älteste 

gen nesitige ,,Legal READ-V 
V« riclf eruugs Gesellschaft 

in Nebraska 
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Nin-eilst Jst-g dxp neuesten Policen. 
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Um Hirn-re Ohr-sinnst sriuscibt oder 
spendet Euch un 

J. L. L. Abkuardcy EtautssAgenh 
Udck 

Maria-: Esset-knien Lokal-Aaent. 
NUMI Js-((?11d, Näh Hunpfmmrticc 

HEMWARTEBS ZEISS-( Alls- 
:)lle Emteu Fiiftenund ,zs(1s;bicr l 

si- MS sw- THIqu Opississieg Bis-L I( 
NEWTON-ban- St.-L.1eBlack 52 

««(H3:mkd Island speciak 
ist citi nduch Floschcnpich 
ein g«:-ki«i.(wru«cåf!iki) vorzügli- 
cåzcxi ansåjn dcx hiesigen 
Trunks-ed soc-Weis- Itkkgcfätjx 
um l. Januar unter be- 

s:—-1inr-.Jr Sitten-.- zum Ver- 

kauf fiuigxut Ein delikatcr 
C
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he GranY Jsåand Bxcwing 
Gompams 

KKIEG ERKLJZIERT 

Allen WinIcrkrnnkhcitcn und ihren 
Folg-Zeit 

Die Beste-« Klasse-: 

sind die Zueiial Ilkcdizincn in 

Theo. jesgseng D MÅpotheke .Ox«inbauo-Blox;« 

sturmkekister" cmci Time-sen 
« f wu- nlle ann nun Kohlen nnd die gidfzki Auswahl von 

BnnmatcsmL Einttet nnsz in dir innen Of ffixc 
cnnsn Besuch al En- sind Wustfommeth 

GHIOAGO LUMSSK cOMPAIY 
Jolm Dom-m Grfchüftsfäbrcr 

Di. -. Pliclan 
Wem ,«.ia,;nofc iu MediJin unh· 

(8·l)irumic. 

305 West Dritte Str. 
Tel.: V 1342 

Osknr Baumann 
Deutscher Apothckkcr 

305 West Dritte Str« 
Grund Island, Neb- 

Dr. Oscak H. Mayek 
Deutscher zwingen-U 
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